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nur einen Becher Sahne zu ho-
len. Die Genossenschaft dankt
die Treue und erfüllt auch un-
gewöhnliche Wünsche.

Wie den Wunsch eines älte-
ren Herrn, der schon jetzt eine
Tonne Briketts für den nächs-
ten Herbst bestellt hat. „Die
liefern wir an und bringen sie
ihm sogar in den Keller“, sagt
Wilhelm Plock. „Wir tun alles,
damit der Laden am Leben
bleibt.“

Dazu können auch die Klei-
nengliser beitragen, einfach,
indem sie dort einkaufen.
Angst vorm Preisvergleich
muss das Lädchen dabei nicht
haben, es kann ganz prima
mithalten. Tante-Emma-Preise
sehen komplett anders aus.

• Am Freitag, 23. März, gibt es
ab 14 Uhr Waffeln und Kaffee
im Lädchen, in dem dann Ti-
sche und Bänke stehen. Das
Lädchen ist von 7 bis 18.30
Uhr geöffnet. IN ZAHLEN

keinen Aufschlag aufs große
Angebot im ländlichen Laden.
„Das wissen längst noch nicht
alle“, sagt der ehemalige Orts-
vorsteher Werner Krell: „Das
Lädchen bietet auch Discoun-
ter-Preise.“

Idee war Neuland
Krell muss es wissen, denn

genau wie Ortsvorsteherin
Helga Strub und Wilhelm
Plock und Günter Spohr vom
Aufsichtsrat ist er ständig hin-
ter den Kulissen aktiv. Krell
ging damals quasi als Pionier
in Sachen Grundversorgung
auf dem Dorf voran. Dass Te-
gut diese Idee aufgriff, sei ein
Glücksfall gewesen, sagt Krell:
Diese Zusage habe den Aus-
schlag gegeben, das Experi-
ment zu wagen.

Bald fünf Jahre später stellt
sich das Experiment als ge-
glückt heraus. Die Kleinengli-
ser nutzen das Angebot, die
wenigsten kommen nur, um

tur im 1800-Einwohner-Dorf
lag am Boden.

Bis die Kleinengliser selbst
aktiv wurden. Sie gründeten
die Genossenschaft, warben
mit „vielem Klinkenputzen“
300 Mitglieder, holten die Su-
permarkt-Kette Tegut als Be-
lieferer und den Starthilfe
Ausbildungsverband als Be-
treiber mit ins Boot. Die Lead-
er-Region Schwalm-Aue finan-
zierte die Ausstattung des La-
dens, die Raiffeisenbank Bor-
ken kümmert sich um dessen
komplizierte Steuererklärung
– sie erfolgt nach genossen-
schaftlichem Recht. Das alles
bildet ein kompliziertes Kon-
strukt: Aber eines, von dem
alle, wirklich alle profitieren
und das die Kleinengliser
Dorfstruktur so bereichert.

Denn es gibt fast nichts, was
es im Laden nicht gibt: Die
Auswahl ist überraschend
groß, die Preise überraschend
niedrig, denn Tegut erhebt

Von Claudia Brandau

KLEINENGLIS. Der Name
führt in die Irre: Wer sich un-
ter einem „Lädchen für alles“
einen kleinen Kiosk vorstellt,
der neben Zeitschriften auch
Kaffee und Knöpfe anbietet,
der täuscht sich. Denn das Läd-
chen in Kleinenglis ist ein aus-
gewachsener Laden, der weit
mehr als 4500 Artikel im Sorti-
ment hat – und der seit bald
fünf Jahren die Lebensqualität
im Borkener Stadtteil berei-
chert und erhöht.

Möglich gemacht hat das
die eigens gegründete Genos-
senschaft, die mit viel Elan
ans Werk und auf die Suche
nach Verbündeten ging. Der
ehemalige Ortsvorsteher Wer-
ner Krell war der Motor, der
die Idee eines Ladchen voran-
trieb.

Nicht ohne Grund, denn in
Kleinenglis gab es kaum Ge-
schäfte mehr, die Infrastruk-

Tante Emma lässt grüßen
Das Lädchen in Kleinenglis bereichert seit fünf Jahren das Leben im Borkener Stadtteil

Sie stehen in jeder Hinsicht hinter dem Kleinengliser Lädchen für alles: von links Günter Spohr und Wilhelm Plock . Der frühere Ortsvor-
steher Werner Krell, der sich für die Gründung des Lädchens stark gemacht hatte. Vorne rechts Ortsvorsteherin Helga Strub, die eine
„Tegut-Frau“-Skulptur zeigt, die Tine Fiand aus Großropperhausen gefertigt hat. Foto:  Brandau

Laden in Zahlen

Qualität
fürs Dorf
Kleinengliser Lädchen
auf einen Blick

D ie Planungs- und Vorlauf-
zeit des Lädchens dauerte

lange: Zweieinhalb Jahre wa-
ren nötig, um die Eröffnung
des Lädchens 2013 zu ermögli-
chen. Fünf Jahre wird das Läd-
chen also in diesem Jahr. Am
Freitag, 31. August, soll der
Geburtstag gefeiert werden.
Der Erfolg zeigt: Qualität ist
planbar.

0 Euro Gewinn macht der
Betrieb: Das Angebot gibt

es nur, weil es genossenschaft-
lich betrieben wird, Tegut kei-
nen Aufschlag erhebt.

3Mitarbeiter und zwei Aus-
hilfen beschäftigt der

Starthilfe-Ausbildungsver-
bund. Er ist zugleich auch der
Betreiber des Einkaufsmarkts.

290Quadratmeter ist
der Laden in der

Kleinengliser Hundsburgstra-
ße 11 groß. Früher war dort
die Schlecker-Filiale angesie-
delt, bevor die Drogeriekette
Insolvenz anmeldete.

300 Arbeitsstunden ha-
ben die Genossen-

schaftsmitglieder vor der Er-
öffnung allein in die Malerar-
beiten investiert.

370  Mitglieder gehören
der Genossenschaft

an, haben Anteilsscheine er-
worben und sich damit solida-
risch gezeigt.

28 000  Euro und
ungezählte

Ideen, Helfer und Unterstüt-
zer waren nötig, um das Läd-
chen auf den Weg zu bringen.
(bra)

FRITZLAR. Zum Thema De-
menz bieten die Malteser
Nordhessen vom 10. April bis
2. Mai in ihren Räumen Am
Hospital 19 in Fritzlar den
Kurs „Demenzerkrankte ver-
stehen und begleiten“ an. „De-
menz ist ein fortschreitender
Prozess. Wenn man demen-
zielle Veränderungen früh er-
kennt, kann man den Men-
schen gezielt helfen“, erklärt
Kursleiterin Susanne Schake-
Spohr.

Im Kurs lernen die Teilneh-
mer, mit welchen Methoden
Demenzerkrankte gefördert
werden können – zum Bei-
spiel mit Musik. Das Erinnern
etwa an alte Volks- und Wan-
derlieder aktiviert Senioren
intuitiv und trägt damit zum

Leben im Hier und Jetzt bei.
Susanne Schake-Spohr ist

seit zehn Jahren Ausbilderin
für Sozialpflegerische Kurse
der Malteser Nordhessen.

Die gelernte Kranken-
schwester weiß, dass Unsi-
cherheit und fehlendes Ver-
ständnis häufig zu Problemen
im Umgang mit Demenzer-
krankten führen. Deshalb
richtet sich der Kurs an Pflege-
kräfte, Angehörige und pfle-
gende Angehörige. (akl)

Info: Malteser Nordhessen
unter Tel. 0 56 22/ 99 90 11.

Kurs: Mit
Demenz richtig
umgehen

Achtung HEUTE
als Extrabeilage in
Ihrer Zeitung

Mit Infos, Tipps u. v. m.
von Geschäften vor Ort
zum Event
„Late Night Shopping“
in Kassel am
23. März 2018

KASSELerleben!

ANZEIGE

REWE.DE

PUNKTE-HIGHLIGHTS
DER WOCHE

 Indien/Südafrika: 
 Tafeltrauben hell 
 Sorte: siehe 
Etikett, Kl. I,   
 (1 kg = 1.98) 
 500-g-Schale       

Indien/Südafrika:
Tafeltrauben hell

500-g-Schale

Indien/Südafrika:
Tafeltrauben hell

 kernlos 
   Sensationspreis   

 0.99 
  

 Hornveilchen-Schale* 
 4 Pflanzen je Schale, 
versch. Farben     
 Schale       

  

 Philadelphia 
 versch. Sorten,   
 (100 g = 0.57) 
 175-g-Packung       

  

 Schweine-Gehacktes     
 (100 g = 0.44) 
 250-g-Packung       

  

 Le Gruyère 
 Schweizer Hartkäse, 
mind. 49% Fett i.Tr.     
 100 g       

 Spanien: 

 Erdbeeren 
 Kl. II,   
 (1 kg = 4.97) 
 300-g-Schale       

 Deutschland/Niederlande: 

 Rhabarber 
 Kl. I,   
 (1 kg = 3.98) 
 500-g-Packung       

  

 Rügenwalder 
Pommersche 
Gutsleberwurst 
 versch. Sorten     
 100 g       

  

 Nutella     
 (1 kg = 3.36) 
 825-g-Glas       

   Aktionspreis   

 33%   gespart   

 36%   gespart   

 23%   gespart   

   Aktionspreis      Aktionspreis   

 31%   gespart    26%   gespart   

 2.66 

 0.99 

 1.11 

 1.99 

 1.49  1.99 

 1.29  2.77 

*Die Punktegutschrift kann erst ab einem
Mindestumsatz von 2 € (ohne Pfand) in der
angebotenen Kategorie geltend gemacht
werden. Angebote sind bis zum 25.03.2018
gültig. PAYBACK Karte an der Kasse vor-
zeigen. Alle Abbildungen beispielhaft.

beim Kauf von  BAUER 
JOGHURT PRODUKTEN 
im Gesamtwert von über 2 €*

beim Kauf von 
 KONFITÜRE, HONIG UND 
NUSS-NUGAT-CREME
im Gesamtwert von über
2 €*

 30FACH
PUNKTE 

 10FACH
PUNKTE 
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im Gesamtwert von über

 + 75 g 

  

 Freixenet
Sekt 
 versch. Sorten,   
 (1 l = 5.17) 
 0,75-l-Fl.       

 35%   gespart   

 3.88 

  

 Original Wagner
Big Pizza** 
 versch. Sorten, tiefgefroren,   
 (1 kg = 5.22-5.55) 
 400-425-g-Packung       

  

 Paderborner** 
 versch. Sorten, 
teilw. koffeinhaltig,   
 (1 l = 0.60) 
 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten 
 zzgl. 3.10 Pfand     

 23%   gespart    14%   gespart   

 2.22  5.99 

 KW  12  Gültig vom 21.03. bis 24.03.2018

Süße Ostern
  

 Nestlé
Osterhase 
Smarties, After 
Eight oder Kit Kat     
 (100 g = 1.64) 
 85-g-Packung       

 22%   gespart   

 1.39 
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 In vielen Märkten Montag – Samstag bis 22 Uhr geöffnet. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE, REWE CENTER und REWE CITY. 


